
 

9.3. Covid-19-Pandemie  
Durch den Ausbruch der Covid-19-Pandemie sind die auch schon zum Teil oben 

aufgeführten Maßnahmen zusätzlich zu beachten: 

 Mehrmals täglich, ein Mal pro Unterrichtsstunde, ist eine Stoßlüftung 
beziehungsweise Querlüftung durch vollständig geöffnete Fenster über 
mehrere Minuten vorzunehmen.  

 Räume, die keine externe Lüftung über Fenster zulassen, sind 
während einer Pandemie nicht zu benutzen. Computerräume sind 
aufgrund der nicht sicherzustellenden Reinigung der Tastaturen nicht 
zu benutzen. 

 Spezielle Lernmaterialien wie Experimentiergerät in dem 
naturwissenschaftlichen Unterricht sowie die Tablets der Klassensätze 
in den Wagen sind zu Zeiten einer Pandemie nicht zu nutzen. 

 Sicherheitsabstand in Pandemiezeiten: Grundsätzlich soll im und 
außerhalb des Schulgebäudes ein Sicherheitsabstand von mindestens 
1,5 m zwischen Personen eingehalten werden. Das Gebäude sollte 
daher im geeigneten Zeitabstand betreten werden. Auf den Fluren gilt 
ein „Rechts-Geh-Gebot“ bzw. ein „Einbahnstraßensystem“  

 In den Treppenhäusern gilt ein „Einbahnstraßensystem“: Die 
Treppenhäuser sind jeweils nur als Aufgänge bzw. Abgänge zu nutzen 
und werden als solche gekennzeichnet. 

 Es wird dringend geraten, auf dem Schulgelände und im Schulgebäude 
einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen, da u. U. bei Begegnungen in 
schmalen Fluren der Mindestabstand von 1,5m nicht eingehalten 
werden kann. 

 Im Unterricht wird dringend empfohlen, einen Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen. 

 Auch in den Pausen ist der Sicherheitsabstand einzuhalten. 

Zudem wird das Tragen eines Mund-Nasenschutzes dringend 

empfohlen. 

 In Pandemiezeiten ist ein zusätzliches Händewaschen bei 

jedem Betreten des Klassenraumes und vor jedem endgültigen 

Verlassen des Schulgebäudes Pflicht. 

 Bei Lehrerwechsel ist das Pult im Klassenraum abzuwischen. Dazu 

muss im Raum ein Eimer mit Wischwasser und Putzmittel stehen. 

Sobald der Schulträger Desinfektionstücher zur Verfügung stellt, 

können diese benutzt werden. 

 Die SuS sind so anzuweisen, dass sie in Pandemiezeiten direkt nach 

jedem Betreten am Waschbecken des Klassenraumes die Hände 

gründlich waschen (Vgl. 2.2). Dabei sollte die Lehrkraft beispielhaft 

vorangehen. Die SuS sollen gegebenenfalls eine Schlange mit 

entsprechendem Sicherheitsabstand bilden. Weiterhin muss eine 

„Traubenbildung“ vor dem Klassenraum und in den Pausen vermieden 

werden. 

 Eine Orientierung an den Hinweisen des RKI zur Reinigung und 

Desinfektion von Oberflächen außerhalb von 

Gesundheitseinrichtungen im Zusammenhang mit der Covid-19-

Pandemie wird empfohlen. Eine arbeitstägliche Reinigung von 



 

Handkontaktflächen ist sicherzustellen. 

 

 Die Mensa bleibt geschossen. 

 
 
 
 


